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chen ging dieser tolle Tag
fröhlich zu Ende.

Am Samstag begann das
Fest um 15 Uhr mit Kaffee und
Kuchen bei Heinz Berneburg.
Am Abend bei Steaks und
Bratwürstchen vom Grill so-
wie gekühlten Getränken
wurden noch ein paar schöne
Stunden mit Erzählen und La-
chen verbracht.

Die diamantenen Konfir-
manden waren diesmal Hans
Becker, Karl-Heinz Schneider,
Dieter Sippel, Reinhard Hose,
Ursel Pöpperl geb. Schmidt,
Edith Schott geb. Pressler, Ur-
sel Kantelhardt geb. Porsch,
Ursel Pfaffenbach, Hans Radel,
Edeltraud Trinse geb. Fuchs,
Margarete Eisel geb. Busch, Gi-
sela Reinhardt geb. Sandrock,
Walter Volkmar, Ruth Beck
geb. Brand, Renate Ohnesorge
geb. Brand, Hannelore Fran-
zus geb. Heußner, Hans Kon-
häusner und Paul Engel. (red/
flk)

REICHENSACHSEN. Ein Jubi-
läum nach 60 Jahren: Die Kon-
firmanden von 1957, zehn
Mädchen und acht Jungen, ha-
ben sich zu einem festlichen
Gottesdienst mit Abendmahl
in der Kirche zu Reichensach-
sen getroffen. Die diamante-
nen Konfirmanden wurden
vor 60 Jahren vom damaligen
Pfarrer Eichhöfer konfirmiert.
Leider sind schon 14 Personen
verstorben.

Der wunderbare Gottes-
dienst wurde von Pfarrer Dirk
Panke gehalten und mit Gitar-
renmusik gestaltet. Die Ur-
kunden wurden während des
Gottesdienstes an die Konfir-
manden überreicht. Nach dem
Gottesdienst wurden Bilder
gemacht und im Gasthaus
„Zur Linde“ bei Heinz Berne-
burg gemeinsam Mittag geges-
sen. Bis zum Nachmittag wur-
den alte Bilder angeschaut
und in Erinnerungen ge-
schwelgt, mit Seufzen und La-

Wiedersehen
nach 60 Jahren
Diamantene Konfirmation in Reichensachsen

Diamantene Konfirmation: gab es jetzt in Reichensachsen mit
Pfarrer Dirk Panke. Foto: privat

Ortsverein Hessische Schweiz
um Karl Jeanrond und Karsten
Hose die zahlreichen Gäste mit
kühlen Getränken und Gegrill-
tem versorgte. (red/flk)

Foto: privat

mann. Michael Roth verwies
auf die Vielfältigkeit unserer
Region: „Natur pur und das di-
rekt vor unserer Haustür!“
Nach der Wanderung ging es
zum DGH Hitzelrode, wo der

sichtspunkte lagen auf der
Route. „In Meinhard gibt es mit
dem P4 einen der schönsten
Wanderwege Deutschlands“,
betonte Ortsverbandsvorsit-
zender Nils Christian Hart-

Die SPD Meinhard war unter-
wegs zur Sommerwanderung
mit Staatsminister Michael
Roth. Begangen wurde der Pre-
miumwanderweg P4 in Hitzel-
rode. Viele verschiedene Aus-

SPD Meinhard wandert mit Michael Roth

auf dem Mondsee schnupper-
ten die Senioren direkte See-
luft. Am Abend fuhr die Grup-
pe zu dem Gottesdienst der
Neuapostolischen Kirche, der
in einem Nachbarort statt-
fand. Auf der Heimfahrt am
nächsten Tag wurde Altötting
angesteuert, das geistliche
Zentrum in Bayern. Seit mehr
als 500 Jahren ist es bedeu-
tendster Marienwallfahrtsort
Deutschlands und Ziel vieler
Pilger. Die Reisenden waren
gut gelaunt und begeistert von
dem Ausflug. (red/flk)

konnte man Salzburg von
mehreren Seiten genießen.
Beeindruckt von dem zahl-
reich Erlebten begann die
Rückfahrt. Trotz kurzer Nacht
wurde der nächste Progamm-
punkt in Angriff genommen:
Vorbei am Attersee, nach
Gmunden zum Traunsee, mit
einem Spaziergang zum
Schloss Ort mit der berühm-
ten Seebrücke – dann Traun-
stein, Ebernsee und Wolf-
gangsee, wo bei einem Bum-
mel St. Wolfgang erkundet
wurde. Bei einer Rundfahrt

verkennbar macht“, heißt es
seitens der Veranstalter. Die
Barockstadt ist von der Unesco
zum Weltkulturerbe erklärt
worden. Am Eingang zum Mi-
rabellgarten wartete schon
eine Reiseführerin. Die Se-
henswürdigkeiten der Alt-
stadt, wie die Residenz, das
Geburtshaus Mozarts und der
Dom standen auf dem Touren-
plan, dessen Ende beim Wahr-
zeichen von Salzburg gipfelte.
Die Festung Hohensalzburg
wurde allerdings mit der Fes-
tungsbahn befahren. Hier

WERRA-MEISSNER. Die Se-
nioren der Neuapostolischen
Kirche sind kürzlich zur Salz-
burger Seenplatte gereist. Um
6 Uhr fiel in Sontra der Start-
schuss, wo über die Zwischen-
stationen Bad Hersfeld, Als-
feld, Lauterbach und Fulda
nun die Gruppe 67 mitreisen-
den Personen komplettiert
wurde. Zügig waren die Rhön,
das Maindreieck bei Volkach
und das Frankenland durch-
quert und am Rasthof „Stei-
gerwald“ erfolgte die erste
Rast.

Damit keine Langeweile auf
der langen Fahrt aufkam, wur-
de kurzerhand ein lustiges Un-
terhaltungsprogramm initi-
iert. Vorbei an der Isar-Ein-
mündung in die Donau bei
Deggendorf, durchs Donautal,
vorbei an Passau war Bad Füs-
sing erreicht. Dort konnten
sich die Reisenden im bekann-
ten Kurpark ausgiebig die Bei-
ne vertreten. Weiter durchs
Inntal über den Grenzüber-
gang Obernberg wurde die
144-Seelen-Gemeinde Hipping
angesteuert und dort Quartier
bezogen.

„Bei frühem strahlenden-
den Sonnenschein am folgen-
den Tag war Salzburg in Sicht.
Es ist die verspielte Leichtig-
keit, die Salzburg, diese Welt-
stadt im Kleinformat, so un-

Salzburger Seen begeistern
Senioren der Neuapostolischen Kirche haben Seenplatte in Österreich bereist

Hatten ein paar schöne Tage zusammen: die Senioren der Neuapostolischen Kirche Werra-Meiß-
ner. Foto: privat

samten Vorstand wurde durch
die Revisoren Entlastung er-
teilt.

Kreisvorsitzender Enno Piè-
gay überbrachte die Grüße des

Kreisverbandes
und bedankte sich
für die Einladung.
Er gab einige Ver-
anstaltungstermi-
ne bekannt und
informierte über
den neuen Perso-
nalstand in der
Landes- und Kreis-
geschäftsstelle.

Einen Blumen-
strauß überreich-
te der Vorsitzende
ans 150. Mitglied
Anette Wirth.
(red/flk)

Frau Schimanski den Jahresbe-
richt 2016. Anschließend folg-
te der Kassenbericht ebenfalls
für das Jahr 2016 durch Kassie-
rer Wilhelm Popp. Dem ge-

das vergangene Jahr Revue
passieren. Er dankte allen Hel-
fern für ihr Engagement. Nach
einem gemeinsamen Abendes-
sen verlas Schriftführerin

ALTEFELD. Der Einladung zur
diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung des VdK-Ortsver-
bandes Altefeld-Herleshausen
sind jüngst 40 Mitglieder ge-
folgt. Für zehnjährige Mit-
gliedschaft wurden Erhard
Bierschenk, Kurt Bodenstein,
Wilfried Hoffmann, Manfred
Janus, Andrea Metz, Erich Iba,
Helmut Asbrand, Karl-Heinz
Winter, Fritz Lorey, Uto Koch,
Hanna Hossbach, Sandra
Schotte, Birgit Eisenträger,
Helmut Eisenträger, Ingrid
Biehl, Volker Uth, Edda Rim-
bach, Hubertus Schmelzer,
Waltraud Küllmer, Lothar
Saur, Renate Bodenstein und
Marga Reintanz geehrt.

Der Vorsitzende Karl-Heinz
Sennhenn begrüßte und ließ

Ehrungen beim VdK im Fokus
Ortsverband Altefeld-Herleshausen zeichnet verdiente Mitglieder bei Versammlung aus

(Von links) Kreisvorsitzender Enno Piègay, Marga Reintanz, Karl-Heinz Winter,
Hubertus Schmelzer, Lothar Saur, Manfred Janus, Annette Wirth, zweiter Vor-
sitzender Erhard Nießner und Vorsitzender Karl-Heinz Sennhenn. Foto: privat

Gut gelaunt und sehr interes-
siert an den Ausführungen
über den Mohnanbau genos-
sen alle die Fahrt mit der
Mohnschnecke und den Blick
über die noch blühenden
Mohnfelder.

In der Mohntenne konnten
die Ehrenamtlichen anschlie-
ßend noch bei Kaffee und Ku-
chen sowie frisch gegrillter
Bratwurst gemütlich zusam-
mensitzen und sich in vielen
Gesprächen austauschen. Ein-
hellige Meinung: „Eine gelun-
gene Veranstaltung“. (red/flk)

ESCHWEGE. Jedes Jahr be-
dankt sich die Hospizgruppe
Eschwege bei ihren ehrenamt-
lichen Mitarbeitern, die Ster-
bende begleiten und im Floh-
markt arbeiten, mit einer
sommerlichen Veranstaltung.
In diesem Jahr ging es am 30.
Juni in die Mohnfelder nach
Germerode.

„Was haben wir für ein
Glück mit dem Wetter!“ und
„Welche Sicht!“ waren häufig
gehörte Kommentare von den
zirka 30 Ehrenamtlichen, die
der Einladung gefolgt waren.

Hospizgruppe
unterwegs im Mohn
Mohnschneckenfahrt für Ehrenamtliche

Fanden die Veranstaltung allesamt gelungen: die Ehrenamtlichen
von der Hospizgruppe. Foto: privat

Vereinsnachrichten
FDP Werra-Meißner lädt zu Vortrag ein
GREBENDORF. Der Kreisverband FDP Werra-Meißner lädt alle inte-
ressierten Bürger ein zu einer Veranstaltung mit dem Thema „Wie
kann die Digitalisierung für die Verbesserung der Mobilität für jeder-
mann im ländlichen Raum nutzbar gemacht werden?“ am heutigen
Dienstag, 11. Juli, ab 19 Uhr in der Europa-Akadamie Kochsberg in
Grebendorf. Es geht um selbstfahrende Autos, Einkaufsroboter und
autonom fahrende Fahrzeuge. Referent ist der hessische Wirtschafts-
und Verkehrsminister Dieter Posch. (red/flk)


